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Institutionelle Förderung für das Sägerei-Museum in Gehlenberg rv-1'

Sehr geehrter Herr Landrat,

Friesoythe, 12.04.2024
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mit Kreistagsbeschluss vom 14.10.2021 haben Sie dem Heimatverein Gehlenberg- 
Neuvrees-Neulorup e. V. und der Dorfgemeinschaft Gehlenberg e. V. eine institutioneile 
Förderung für das Sägereimuseum bewilligt. Diese Bewilligung gilt für einen Zeitraum von 
drei Jahren.
Hiermit beantragen wir nun, das Sägereimuseum in eine dauerhafte institutioneile 
Kulturförderung zu übernehmen.
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Inzwischen haben wir das Sägereimuseum erheblich erweitert. Durch den Neubau einer 
Schmiede und die damit verbundene Auslagerung der Schmiedeausstellung wurde der 
freiwerdende Platz in der Sägerei genutzt, um viele historische Maschinen zu installieren, 
die alle funktionsfähig sind und vorgeführt werden. Ebenfalls haben wir eine Wagenremise 
errichtet und alle landwirtschaftlichen Ausstellungsstücke dort untergebracht. Zahlreiche 
zusätzlich angeschaffte historische Sägen und Holzbearbeitungsmaschinen finden jetzt 
ihren Platz im Sägereimuseum. Vieles wurde somit schon verwirklicht, dennoch liegen 
noch weitere Aufgaben vor uns.

Zum Zwecke einer digitalen Inventarisierung der vorhandenen Museumsgegenstände 
haben wir uns dem Netzwerk Heimatverein Digital angeschlossen. Das Netzwerk, dem 
sich bereits viele Heimatvereine angeschlossen haben, wurde vom Heimatverein 
Riesenbeck initiiert und dient der Unterstützung der Heimatvereine bei der Digitalisierung 
ihrer Archive. Es erfolgten mehrere Schulungen unserer ehrenamtlichen Mitarbeiter für 
eine qualifizierte Anwendung des Programmes bzw. ordnungsgemäße Erfassung der 
Museumsgegenstände.

Alle erfassten Bestände, ob Gegenstände, Fotos, Bücher oder Dokumente werden 
automatisch seitens des Dienstleisters auf einem externen Server gesichert. Die Bestände 
des Sägewerkes sind mittlerweile zu 90 % erfasst. An Maschinen mit einem besonderen 
historischen HintergrundAA/ert wurden Tafeln mit informativen Erläuterungen für die 
Besucher angebracht. Mittels eines QR-Codes können zu den vorgenannten wie auch 
weiteren Maschinen viele Informationen wie auch Fotos und Videos über ein Smartphone



durch den Besucher abgerufen werden. Der Besucher kann sich hierfür in ein frei 
zugängliches WLAN-Netzwerk des Kulturzentrums einwählen, das im vergangenen Jahr 
hierfür eingerichtet wurde.

Seit Jahren freut sich die Dorfgemeinschaft Gehlenberg über wachsende Besucherzahlen 
für das Sägereimuseum. Im Jahre 2023 wurden 65 Führungen mit insgesamt 1.183 Besu­
chern durchgeführt. Davon verzeichneten wir 25 % aus dem Raum Friesoythe, 23 % aus 
dem gesamten Landkreis Cloppenburg und 14 % aus dem Landkreis Emsland. Weitere 
Besucher kamen aus den Landkreisen Leer und Ammerland, aus der Stadt Oldenburg, 
aus dem Ruhrgebiet und aus den Niederlanden. Die niederländischen Gäste ergeben sich 
vermutlich durch unsere Werbung im deutsch-niederländischen Museumsmagazin, das 
alljährlich gemeinsam von der Oldenburgischen, der Ostfriesischen und der Emsländi­
schen Landschaft, dem Landschaftsverband Stade und den drei niederländischen Provin­
zen Drenthe, Groningen und Friesland herausgegeben wird.

Zu den künftigen Aufgaben im Sägereimuseum gehört ebenfalls eine Dachsanierung, die 
dringend erforderlich ist. Auch die Erweiterung der Öffnungszeiten ist noch für dieses Jahr 
geplant.

Der Heimatverein Gehlenberg-Neuvrees-Neulorup und die Dorfgemeinschaft Gehlenberg 
laden Sie herzlich ein, mit einem Ausschuss oder dem Kreistag im Kulturzentrum in 
Gehlenberg zu tagen und sich vor Ort ein Bild von den bisher erfolgten Maßnahmen und 
Erweiterungen zu machen.

(Vorsitzender des Heimatvereins 
Gehlenberg-Neuvrees-Neulorup e. V.)

(Schriftführerin der 
Dorfgemeinschaft e. V.)


